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Christbaumsammlung 2026

Auch in diesem Jahr werden die Vogter  
Christbäume wieder von der Funkenzunft Vogt 

eingesammelt.

Damit Ihr Christbaum nicht in der Tonne landen 
muss...

Eingesammelt werden die Bäume in und um 
Vogt am Samstag, den 10.01.2026.

Die Bäume an diesem Tag bitte bis 9:30 Uhr gut 
erreich- und sichtbar mit einem Unkostenbei-

trag von 2 € am Straßenrand bereitstellen.

Vielen Dank
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11. Januar 2026
9.00 Uhr

Katholische Kirche 
St. Anna

Herzliche Einladung 
zur 

Vogter Narrenmesse

Mit anschließendem Umtrunk 
hinter der Kirche

Wir freuen uns über 
eine zahlreiche Teilnahme

Ökumenischer Gottesdienst 

11. Januar 2026
9.00 Uhr

Katholische Kirche
St. Anna
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Öffentliche Bekanntmachung der Wirksam-
keit der Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Agri-PV-Anlage bei den 
Sportstätten am Eisweiher“
Das Landratsamt Ravensburg hat die von dem gemeinsa-
men Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Vogt/Wolfegg 
am 17.11.2025 in öffentlicher Sitzung beschlossene Ände-
rung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Agri-PV-Anlage bei den 
Sportstätten am Eisweiher“ mit Erlass vom 23.12.2025 Az-
Nr. BLP/2485/24/401-621.31-Ge auf Grund von § 6 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. Für den räumlichen Gel-
tungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
der Lageplan in der Fassung vom 20.05.2025 maßgebend.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließlich 
der Begründung mit Umweltbericht in den Rathäusern der Ge-
meinde Vogt (Kirchstraße 11, 88267 Vogt, Zimmer 1, Erdge-
schoss) sowie der Gemeinde Wolfegg (Am Hofgarten 1, 88364 
Wolfegg, Zimmer 1.6, Obergeschoss) während der allgemei-
nen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann die 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung 
in der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes be-
rücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweiti-
gen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, bei der 
Gemeinde Vogt/Wolfegg 
einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.
Zudem ist die Änderung 
des Flächennutzungspla-
nes mit Begründung und 
der zusammenfassenden 
Erklärung im Internet un-
ter www.gemeinde-vogt.
de und www.wolfegg.de 
eingestellt und einsehbar.
Es wird darauf hingewie-
sen, dass gem. §  215 
Abs.  1 BauGB eine be-
achtliche Verletzung der 
im §  214 Abs.  1 Satz  1 
Nrn. 1-3 des BauGB be-
zeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennut-
zungsplanes und/oder ein 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 

BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs unbe-
achtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungs-
vorgangs begründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungspläne, 
die unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung der Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes verletzt worden sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
 
Vogt/Wolfegg den 05.01.2026

gez.
Peter Smigoc, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung der Wirksam-
keit der Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Oberhof 1, in Oppen-
reute“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu
Das Landratsamt Ravensburg hat die von dem gemeinsamen 
Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Vogt/
Wolfegg am 17.11.2025 in öffentlicher Sitzung beschlossene 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Oberhof 1, in Oppenreu-
te“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu mit Erlass vom 
23.12.2025 Az.-Nr. BLP/1504/23/401-621.31-Ge auf Grund 
von § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. Für den 
räumlichen Geltungsbereich der Änderung des Flächennut-
zungsplanes ist der Lageplan in der Fassung vom 09.09.2025 
maßgebend.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam.
Die Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließlich 
der Begründung mit Umweltbericht in den Rathäusern der Ge-
meinde Vogt (Kirchstraße 11, 88267 Vogt, Zimmer 1, Erdge-
schoss) sowie der Gemeinde Wolfegg (Am Hofgarten 1, 88364 
Wolfegg, Zimmer 1.6, Obergeschoss) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann die Än-
derung des Flächennutzungsplanes mit Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die 
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in der Änderung des Flächennutzungs-
planes berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der 
Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommen-
den anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, 
bei der Gemeinde Vogt/
Wolfegg einsehen und 
über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen.
Zudem ist die Änderung 
des Flächennutzungs-
planes mit Begründung 
und der zusammenfas-
senden Erklärung im 
Internet unter www.
gemeinde-vogt.de und 
www.wolfegg.de einge-
stellt und einsehbar.
Es wird darauf hin-
gewiesen, dass gem. 
§  215 Abs.  1 BauGB 
eine beachtliche Ver-
letzung der im §  214 
Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1-3 
des BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine 
unter Berücksichti-
gung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes 
und des Flächennut-
zungsplanes und/oder 
ein nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtli-
cher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs unbe-
achtlich werden, wenn 
sie nicht innerhalb eines 

Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB).
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungspläne, 
die unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung der Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes verletzt worden sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
  
Vogt/Wolfegg, den 05.01.2026

gez.
Peter Smigoc, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen 	 
der Gemeinde Vogt
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten 
gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Die Wahl-
berechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Vogt, 
Einwohnermeldeamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt schriftlich 
oder persönlich eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr (für Personen unter 18 Jahren)
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Familienna-
men, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. Die betrof-
fenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht nach § 36 Absatz 2 des Bundesmeldegesetzes (BMG), 
der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch 
kann bei der Gemeinde Vogt, Einwohnermeldeamt, Kirchstraße 
11, 88267 Vogt schriftlich oder persönlich eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Fa-
milienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch kann bei der 

Gemeinde Vogt, Einwohnermeldeamt, Kirchstraße 11, 88267 
Vogt schriftlich oder persönlich eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des 
Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus 
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-
denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melde-
register. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. Die betroffenen Personen, 
deren Daten übermittelt werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Gemeinde Vogt, Einwohnermeldeamt, Kirchstraße 11, 88267 
Vogt schriftlich oder persönlich eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Heraus-
gabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Vogt, Einwohnermeldeamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt schrift-
lich oder persönlich eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung von Daten 
zum Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländi-
sche Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen kön-
nen, dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Bundes-
meldegesetz bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern diese 
Person verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben 
über die Staatsangehörigkeit dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BWAGG-
BMG). Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Vogt, 
Einwohnermeldeamt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt schriftlich 
oder persönlich eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf. 
Vogt, im Januar 2026
 
Peter Smigoc
Bürgermeister
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Geplante Sitzungstermine des Gemeinde-
rats und des Technischen Ausschusses für 
2026
Im Jahr 2026 sind die Sitzungen des Gemeinderats und 
des Technischen Ausschusses wie folgt geplant:
Montag, 19. Januar 2026
Mittwoch, 11. Februar 2026
Mittwoch, 11. März 2026
Mittwoch, 15. April 2026
Mittwoch, 13. Mai 2026
Mittwoch, 10. Juni 2026
Mittwoch, 15. Juli 2026
Dienstag, 22. September 2026
Mittwoch, 14. Oktober 2026
Mittwoch, 18: November 2026
Mittwoch, 09. Dezember 2026
Änderungen sind möglich!!
Hinweis zur Beratung von Anträgen im Technischen Aus-
schuss:
Um Bauvorhaben im Technischen Ausschuss beraten zu kön-
nen, müssen sie jeweiligen Anträgen mindestens 14 Tage vor-
her vollständig eingereicht sein.

Vorabinformation 
Anmeldetermin für das Kindergartenjahr 
2026/2027
Liebe Eltern,
der Anmeldetermin für das Kindergartenjahr 2026/2027 ist 
für alle Kindergärten in der Gemeinde Vogt in den jeweiligen 
Einrichtungen am

Montag, 26.01.2026 von 14:30 – 16:00 Uhr
vorgesehen.
Wir bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken.
Sie haben die Möglichkeit, die Einrichtungen und deren Kon-
zepte vor dem Anmeldetermin kennenzulernen. Die Info-Mit-
tage finden in den einzelnen Einrichtungen an folgenden Ter-
minen statt:
Montag, 12.01.2026 von 15:00 - 16:30 Uhr
 im Kindergarten St. Josef
Montag, 19.01.2026 von 15:00 - 16:30 Uhr
 im Kindergarten Zauberturm
Montag, 19.01.2026 von 16:00 - 18:00 Uhr
 im Kinderhaus Mullewapp mit integrierten Waldgruppen
Sie haben ebenso die Möglichkeit, die Einrichtungen virtuell 
zu besuchen:
https://www.gemeinde-vogt.de/de/buerger/kindergaerten

Geschwindigkeitskontrollen   
des Landratsamtes Ravensburg
Kontrollort: Tannerstraße
Kontrollzeit: Freitag, 12.12.2025 
 um 06:38 Uhr bis 09:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 41
Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h
Überschreitungen: 1
 
Kontrollort: Höferweg
Kontrollzeit: Montag, 15.12.2025
 um 06:30 Uhr

Geschwindigkeitsbegrenzung: 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 47
Höchstgeschwindigkeit: 52 km/h
Überschreitungen: 9
 
Kontrollort: L 324, Moser
Kontrollzeit:  Montag, 15.12.2025 
 von 09:55 Uhr bis 11:50 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 626
Höchstgeschwindigkeit:  66 km/h
Überschreitungen: 6

Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geöffnet.
Kommen Sie gerne auch in dieser Zeit mal bei uns vorbei
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit und frohe Feiertage.
Ebenso bedanken wir uns bei der Katholischen und Evan-
gelischen Kirche für die Spende.

Hier die Buchvorschläge:
Sara Brunsvold – Rezeptbuch fürs Leben
Auf der Suche nach Ruhe, Frieden und Trost verbringt Nikki 
Werner den Sommer auf der Farm ihres Onkels. Dort findet 
sie ein altes Notizbuch mit handgeschriebenen Rezepten und 
Bibelversen ihrer verstorbenen deutschstämmigen Großmut-
ter. Dieser Fund stößt eine Reise in die Vergangenheit an, auf 
die sie nicht vorbereitet waren… 
Silvia Olina – Ein Hauch von Eden (Vom Finden des kostbaren 
mitten im Leben)
Sie überraschen uns oft unterwartet: Momente, in denen wir 
Hoffnung und inneren Frieden spüren, selbst in stürmischen 
Zeiten.
In diesem Buch teilen 25 Frauen ihre persönlich Erfahrung in 
solchen besonderen Augenblicken….
Ihr Büchereiteam

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 10. Januar 2026
Sonntag, 11. Januar 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 10. Januar 2026
Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5, 88368 Bergatreute, 
Tel.: 07527 / 4653
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 23860
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 1452
 
Sonntag, 11. Januar 2026
Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 43799
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 88239 Wangen im 
Allgäu, Tel.: 07528 / 6919
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389 / 98112
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um  
8.30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Katholisches Pfarramt Vogt, Telefon 07529 1350

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 10.01.26/ Sonntag, 11.01.26
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
Tel. 07529/973411
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Herzlichen Glückwunsch  
zur Eisernen Hochzeit  

von Heidelinde und Wolfgang Sauter

Ein besonderer Glückwunsch geht an die Eheleute Hei-
delinde und Wolfgang Sauter. Sie sind seit 65 Jahren 
verheiratet. So konnte das Ehepaar Sauter vor kurzem 
das ganz besondere und seltene Fest der Eisernen 
Hochzeit feiern. Anlässlich dieses Festtages überbrach-
te Bürgermeister Peter Smigoc dem Jubelpaar die Eh-
renurkunde des Ministerpräsidenten und die Glück-
wünsche sowie einen Geschenkkorb der Gemeinde.

Wir gratulieren Heidelinde und Wolfgang Sauter ganz 
herzlich zu ihrer Eisernen Hochzeit und wünschen  
ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre.

KuKu präsentiert:   
Das Duo TWOFOLD feiert die Beatles
Mit den Beatles verbindet fast jeder einen Lieblingssong – und 
genau diese Magie holt das Duo TWOFOLD in den Flammen-
hof. Sängerin Katrin Palm und Gitarrist Alexander Palm wid-
men sich voller Spielfreude und musikalischer Feinheit dem 
Werk der „Fab Four“. 
Mal beschwingt, mal verträumt, mal experimentierfreudig: 
TWOFOLD lässt die vielen Klangwelten der Beatles in 
frischen Arrangements aufleuchten. Dabei treffen Katrins 
warme Stimme und Alexanders virtuoses Gitarrenspiel auf-
einander – sensibel, groovig und ganz nah am Geist dieser 
legendären Band.
Ein Abend für alle, die die Beatles lieben. Und für alle, die 
JETZT damit anfangen möchten. 
Tickets gibt’s im Bitzi’s, bei der Kreissparkasse in Vogt oder 
unter 07529/9748422. Vorverkauf 14 €, Abendkasse 16 €.

 

 

 

 

    
                                                              

  

 

 
 

 

 

 

 

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz 
und vieles mehr!
Samstag, 10. 01. 2026 von 9.30 – 12.00 Uhr
(Annahme bis 11.30 Uhr) 
in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie 
Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Natürlich 
gibt es auch unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus!
Natürlich gibt es auch wieder Kaffee, Tee und einen kleinen 
Snack im Repair-Café, damit das Warten ein Genuss wird und 
der eine oder andere nette Plausch gehalten werden kann.
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.
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Ökumene

Adventsmomente in den Grundschulen

Bild Adventsmoment in Wald-
burg: Steffi Hildebrand

Wie bereits im letzten Jahr ha-
ben sich die Grundschulen in 
Vogt und Waldburg wieder auf 
den Weg hin zu Weihnachten 
gemacht und sich jede Woche 
zu gemeinsamen „Advents-
momenten“ in den Klassen 1/2 
und 3/4 getroffen. Begonnen 
haben unsere Adventswege 
mit den Rorategottesdiensten 
und dem anschließenden 
Frühstück in den beiden Ge-
meinden, die auch von sehr 
vielen Kindern und ihren Eltern 
besucht wurden.
In den darauffolgenden Wo-
chen haben wir Adventska-
lendergeschichten von Georg 

Dreißig gehört, in denen kleine Gedankenspiele und „Haus-
aufgaben“ für die Kinder versteckt waren: Wie können wir An-
deren helfen, die es gerade schwer haben? Wie können wir 
in der Adventszeit für Andere ein Licht sein? Wie können wir 
Anderen helfen, vielleicht sogar ganz unbemerkt? Was können 
wir dafür tun, dass es für alle ein richtig schönes Weihnachts-
fest wird? Dazu haben wir miteinander nachgedacht, gesun-
gen, gebastelt und geschafft. Auf jede Kinderhand wurde zu 
jedem Adventsmoment ein passendes Symbol auf die Hand 
gemalt, damit die „Hausaufgaben“ aus den Adventsgeschich-
ten auf dem Schulhof und zu Hause nicht so schnell verges-
sen werden konnten. Passend zu jedem „Adventsmoment“ 
sind Woche für Woche an den Schuleingängen Fensterbilder 
entstanden und weitergewachsen.
So wünschen wir Ihnen allen, ob Groß oder Klein, besinnliche, 
erholsame und friedliche Weihnachtstage und Gottes Segen 
für das Neue Jahr!
Die Fachschaften Religion der Grundschulen in Vogt und 
Waldburg

Foto Vogt: Bettina Wiltsche

Foto Waldburg: Bettina Wiltsche

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 8. Januar bis Sonntag, 18. Januar 2026

V: St. Anna, Vogt  *  W: St. Magnus, Waldburg  *
H: St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 8. Januar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 9. Januar
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 10. Januar
W 17:00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Abend der Wert-

schätzung im Gemeindehaus 
  (†Maria Pfender) 
Sonntag, 11. Januar - Taufe des Herrn
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier – Narrenmesse mitgestaltet 

vom Spontanchor
H 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (†Gebhard und †Maria Pfen-

der, †Josefine und †Anton Flamm)
 11:30 Uhr  Taufe der Kinder Greta Flamm, Moritz Kro-

nenberger und Max Fischer 
Dienstag, 13. Januar
V 07:45 Uhr Schülergottesdienst
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 15. Januar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 16. Januar
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst
 15:00 Uhr  Haus Magnus: Ökumenischer Haus-Gottes-

dienst
 16:00 Uhr  Lebensräume für Jung und Alt: Ökumenischer 

Haus-Gottesdienst
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 17. Januar
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Abend der Wert-

schätzung im Gemeindehaus (†Josef Wetzel) 
Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT †Theresia Gschwind,  

JT †Franz Müller, JT †Florentine Zorn, JT †Xa-
ver und †Mathilde Preg)

H 10:15 Uhr Eucharistiefeier
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Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 08.01.2026
18:00 Uhr Nachbarschaftshilfe (EG) 
Samstag, 11.01.2026
10:00 Uhr Stehempfang Narrenzunft (EG)
Montag, 12.01.2026
19:00 Uhr Probe Spontanchor (EG)
Dienstag, 13.01.2026
14:00 Uhr Seniorennachmittag (EG)
Mittwoch, 14.01.2026 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG)
Samstag, 17.01.2026
18:00 Uhr Abend der Wertschätzung (EG)

Schülergottesdienst mit Eucharistiefeier
Alle Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klassen und auch Eltern, soweit sie 
teilnehmen können, sind herzlich zum Schü-
lergottesdienst in die Kirche St. Anna am

Dienstag, den 13. Januar 2026 um 7:45 Uhr eingeladen.

Seniorennachmittag
Wir laden Sie wieder herzlich ein zu unse-
rem Seniorennachmittag im kath. Gemein-
dehaus am Dienstag, 13. Januar 2026 
um 14 Uhr. 

Wir wollen bei Kaffee und Kuchen gemüt-
lich Beisammensein.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf ein 
zahlreiches Kommen.

„Wärme spenden“
Spendenaktion der Frauen des Strick-
cafés in Vogt
Die Frauen des „Strickcafés“ der Kath Kir-
chengemeinde St. Anna in Vogt starteten 
im Frühjahr 2025 eine Mitmachaktion zum 
Thema „Wärme spenden“. Viele Frauen des 

Strickcafés waren an dieser Aktion beteiligt und strickten 
Wärmflaschenhüllen für kleine „Bettfläschle“. Diese bestrick-
ten „Bettfläschle“ wurden beim Frauenfrühstück im Herbst 
2025 verkauft. Der Erlös in Höhe von 500,00 € übergaben die 
Frauen vor einigen Tagen als Spende an Elvira Birk, Mitarbei-
terin beim vom Verein Frauen und Kinder in Not e.V.
Frau Birk bedankte sich im Namen des Vereins für die Spende 
und informierte die Teilnehmer des Strickcafés über die viel-
fältigen Tätigkeiten und Angebote des Vereins zur Hilfe und 
Unterstützung von Frauen und Kindern bei Gewalt und Krisen.
Das Team des Strickcafés
 

Spendenübergabe an Frau Elvira Birk (2. vorne von rechts) 
vom Verein Frauen und Kinder in Not e.V.

„Rosenkranz für den Frieden“

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

In unserer Seelsorgeeinheit wird re-
gelmäßig am Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg 
und am Freitag, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt (mit Ausnahme 
am ersten Freitag im Monat, da fin-
det wie gewohnt um 15 Uhr die Oase 
der Stille statt) der Rosenkranz ge-
betet. Die Beterinnen und Beter wer-
den ihn mit dem Anliegen „Rosen-

kranz für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den 
Frieden in der Welt anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Kleine Münzen – große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund 
- was ist aus dem Ur-
laub übriggeblieben? 
Was schlummert bei Ih-
nen noch an D-Mark, 
Lire usw. in der Schub-
lade? Sie können mehr 
aus dem Geld machen 

- helfen Sie benachteiligten Kindern aus der Region! 
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen.
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

Miniplan
Januar 2026
Sonntag, 11.01.
09:00 Uhr:  Lotta Steck, Max Ahlfänger, Noemi 

Scheffold, Stella Scheffold
Samstag, 17.01.
17:00 Uhr:  Sophia Gresser, Lucia Brilic, Emma Ströbele,  

Mattea Krämer
Sonntag, 25.01.
08:45 Uhr:  Katharina Prechter, Felix Prechter, Jonah Steck, 

Ronja Vogel
Samstag, 31.01
17:00 Uhr:  Benedikt Schäfer, Max Ahlfänger, Felix Prechter, 

Katharina Prechter
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630
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Etwas zum Nachdenken!

Wer seinen Nächsten verurteilt, der kann irren. Wer ihm ver-
zeiht, der irrt nie. 
Karl Heinrich Waggerl, 1897-1973
———————————————————————————

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Liebe Leser*innen,
der Autor der Johannesoffenbarung sieht schreckliche Dinge 
kommen: Die Endzeit, geprägt von Kriegen und Katastrophen. 
Immer wieder begegnen uns Menschen, die davon überzeugt 
sind, dass es bald soweit ist: „Wenn ich im Fernsehen die 
Nachrichten anschaue, da ist es genau, wie es in der Bibel 
steht.“ Das stimmt. Allerdings… hätten die Menschen vor 2000 
Jahren einen Fernseher gehabt, hätten sie in ihren Nachrich-
ten dasselbe gesehen. So auch die Menschen vor 500 usw.
Die Apokalypse ist ein Zeitzeugnis. Der Autor, der sich Johannes 
nennt, hat wohl Christenverfolgung am eigenen Leib kennenge-
lernt. Er hat Schreckliches gesehen, lebt und schreibt im Exil.

Die Apokalypse ist auch eine Art Abrechnung. Denn am Ende, 
so schreibt Johannes, wird es auch und gerade den bösen 
Menschen an den Kragen gehen.
Die Apokalypse ist ein zeitloses Buch. Naturkatastrophen gibt 
es immer wieder. Seit es Menschen gibt, kommt das Böse 
hinzu, dass wir einander antun können; Gewalt, Verfolgung, 
Krieg etc. Endzeit ist also immer.
Die Apokalypse ist nicht zuletzt ein Trostbuch. So sehr uns 
die Gewaltphantasien darin heute auch zwischen gruselig und 
abstoßend vorkommen. Sie sind ein Ausdruck der Gewissheit, 
dass Gott die Dinge zurechtbringen wird. Dabei spart sie das 
Leid nicht aus. Es wird nicht ungesühnt bleiben; nicht zuge-
deckt und verschwiegen werden. Am Ende aber steht etwas 
ganz anderes. Eine neue Schöpfung. Die Jahreslosung 2026 
steht im vorletzten Kapitel. Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu (Offenbarung 21,5). Wenn also alle Schrecken und alles 
Schlimme gesühnt ist, beginnt etwas Neues. Alles – und alle 
(!) – wird neu gemacht von Gott. Ein neues Zusammenleben. 
Eine endlich befriedete und schmerzfreie Welt.
Wir können heute schon daran arbeiten, dass etwas davon 
sichtbar wird. Unsere Schwächen, Ängste und Bosheiten nicht 
zuzudecken, sondern damit umzugehen. An uns zu arbeiten, 
uns einzusetzen für Versöhnung, Toleranz und ein gutes Mit-
einander. Immer mit der tröstlichen Perspektive, dass alles 
vorläufig ist. Am Ende steht die neue Welt Gottes. Die können 
wir nicht machen, sie wird uns geschenkt. Gott spricht: Siehe, 
ich mache alles neu.
Ihnen und Ihren Lieben ein frohes und segensreiches Jahr! 
Pfarrer Jörg Boss
 
Wochenplan
Freitag, 09. Januar
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie 
sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus an. 

Sonntag, 11. Januar, 1.So.n.Epiphanias
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. 
Röm 8,14
10.00 Uhr	 Winterkirche: Gottesdienst im Gemeindesaal 

Atzenweiler mit Prädikant Wolfram Freitag
	 Das Opfer ist für die Weltmission bestimmt 
Mittwoch, 14. Januar
15.45 Uhr	 Konfi-Unterricht in Atzenweiler
19.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
Freitag, 16. Januar
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarre-

rin/Pfarrer Boss
 
Sonntag, 18. Januar, 2.So.n.Epiphanias
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden. Joh 1,17
10.00 Uhr	 Winterkirche: Gottesdienst mit Abendmahl im 

Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin Mareike Ko-
cher

	 Das Opfer ist für unser Patenkind bestimmt

Bericht zur Dezember KGR Sitzung
Zu seiner letzten Sitzung der Legislaturperiode traf sich 
der KGR am Di 9.12.25. Es wurde auf die Wahl des neuen 
KGR-Rückschau gehalten, eine Wahl unter der sehr umsich-
tigen Leitung des Wahlausschusses mit der Vorsitzenden 
Andrea Frick, vielen herzlichen Dank. Mit 23,4% Wahlbeteili-
gung waren wir knapp überm Durchschnitt der Landeskirche, 
vielen Dank allen Wählerinnen und Wählern, die hiermit ihr 
Interesse signalisiert haben.
In der Sitzung stellte sich auch Pfarrerin Mareike Kocher vor, 
die beim Dekanat angestellt ist und ca. einmal pro Monat, in 
unserer Kirchengemeinde Gottesdienst halten wird.
Unser entführtes Regenbogenschaf soll wieder ersetzt und 
auch gesichert werden, finanziert aus privaten Spenden von 
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Menschen, denen die Präsenz dieses bunten Schafes und 
das Willkommen in unserer Gemeinde für alle Menschen ein 
wichtiges Anliegen ist.
Es gab eine Info über den Kooperationsraum, der die Kir-
chengemeinden von Winterbach übers Schussental mit Ra-
vensburg in unsere Gemeinde verbindet. Dies ist, seit es den 
neuen Pfarrplan gibt, ein Zusammenschluss von Kirchenge-
meinden zur gemeinsamen effektiven Zusammenarbeit, nicht 
nur in Krankheitsfällen und Urlaubszeiten, sondern insgesamt.  
Es ist eine Aufteilung unseres Kirchenbezirks in verschiedene 
Kooperationsräume, auf dem Papier schon existent, in den 
Köpfen noch nicht so sehr präsent. Dies soll sich ändern.
Der neugewählte KGR wurde am Sonntag, 4. Advent einge-
setzt und wird seine erste öffentliche und konstituierende Sit-
zung, am 14.1.26 abhalten. Herzliche Einladung.
Für mich persönlich ist dies mein letzter Bericht aus den Sit-
zungen. Ich danke allen Leserinnen und Lesern für das Inter-
esse an unserem Gemeindeleben und ich wünsche dem neu-
en KGR eine ebenso vertrauensvolle und achtungsvolle und 
gute Zusammenarbeit wie wir sie hatten. Helmut Mielke KGR

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
          
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Schau einfach mal bei einer Übung am Feuerwehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet

für die Gruppen 1 + 2
am Freitag, 09.01.2026 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendfeuerwehrwart

Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Mitglieder 
der Unabhängingen Bürger,

Wir wünschen Ihnen allen ein gutes Neues Jahr!
Wir freuen uns, Sie zu unserem nächsten Informationsabend 
einladen zu dürfen.
Dabei wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemeinde-
ratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderatsit-
zungen informieren.
Für alle Anregungen und Vorschläge sind wir Ihnen dankbar. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei - wir freuen uns!
Termin: Donnerstag, 15. Januar 2026, um 20.00 Uhr
Ort: Gasthof Paradies
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden Sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.
Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger
Margarita Greinacher, Anna Sonntag, Ralph Buemann, 
Alfred Dennenmoser, Peter Geiger, Florian Heine, Eber-
hard Hymer, Dr. Frank Kirchner, Julian Romer, Matthias 
Ströbele, Christian Uelk

Ein glückliches und gesundes neues Jahr 2026!  
Der Musikverein Vogt wünscht allen Freunden, Mitgliedern, 
Gönnern sowie seinen Musikantinnen und Musikanten die 
besten Wünsche für das neue Jahr. Möge 2026 erfüllt sein 
von Gesundheit, Glück, inspirierenden Momenten und vielen 
schönen Stunden voller Musik.

Emotionales Adventskonzert des Musikvereins Vogt und der 
Jugendkapelle Schlier- Vogt-Karsee begeistert Publikum
Am Vorabend des zweiten Advents lud der Musikverein Vogt 
zu seinem traditionellen Adventskonzert ein und bescherte den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern einen ebenso stim-
mungsvollen wie bewegenden Konzertabend. Den musikali-
schen Auftakt gestaltete wie gewohnt die Jugendkapelle Schlier-
Vogt-Karsee, die unter der Leitung ihrer beliebten Dirigentin 
Tamara Fischer mit großem Engagement und beeindruckender 
Leistung überzeugte und dafür mit viel Applaus belohnt wurde. 
Der weitere Konzertverlauf stand unter besonderen Vorzei-
chen. Der Abend erinnerte an den ursprünglich vorgesehe-
nen neuen Dirigenten Matthias Walser, der in der Woche, als 
die Zusammenarbeit mit dem Musikverein starten sollte, un-
erwartet verstarb. Die musikalischen Planungen von Matthi-
as Walser sind nahezu vollständig in das Konzertprogramm 
eingeflossen. So wurde das Konzert auch zu einem musika-
lischen Gedenken. 
Umso größer war die Erleichterung, dass der Dirigent Rainer 
Schollenberger, ein vertrautes Gesicht der Musikkapelle Vogt, 
kurzfristig die musikalische Leitung übernahm. Der frühere 
Dirigent des Vereins kehrte rund acht Wochen vor dem Kon-
zert zurück und meisterte gemeinsam mit den Musikerinnen 
und Musikern die intensive Vorbereitungszeit mit Bravour. Die 
beeindruckende Arbeit des Dirigenten und der Kapelle wurde 
vom Publikum mit großem Applaus gefeiert. 
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Nach der Konzertpause nutzte die Musikkapelle die Gele-
genheit, die neuen Schürzen, Röcke und Tücher der Damen 
vorzustellen. Die neu gestalteten Accessoires ergänzen die 
Vereinskleidung stilvoll und wurden vom Publikum mit sicht-
lichem Interesse und anerkennendem Applaus aufgenommen.
Zum Ende des Konzerts wurde der bisherige Dirigent Andreas 
Vogler offiziell verabschiedet. Andreas Vogler wurde Lob, Dank 
und Anerkennung ausgesprochen, sowie die lange Zusam-
menarbeit mit ihm wertgeschätzt.
Ebenso nutze der Verein die Gelegenheit, sich bei allen Mitwir-
kenden, Helferinnen und Helfern, Dirigenten und Dirigentinnen, 
sowie den Musikerinnen und Musikern für den außergewöhn-
lichen Einsatz zu bedanken.
Das Adventskonzert zeigte eindrucksvoll, was mit Zusammen-
halt, Engagement und musikalischer Leidenschaft möglich ist 
– und hinterließ beim Publikum nicht nur vorweihnachtliche 
Stimmung, sondern auch bleibende Eindrücke. Mit Dankes-
worten an die Gäste und der Einladung, den Abend in gesel-
liger Runde ausklingen zu lassen, verabschiedete sich der 
Musikverein von einem rundum gelungenen Konzertabend.

Gutes neues Jahr + Fasnetstermine
Wir wünschen all unseren Mitgliedern und allen Vogtern ein 
gutes und gesundes neues Jahr 2026.
Wie jedes Jahr startet direkt nach den Feiertagen auch für 
uns wieder die Fasnetssaison. Hier eine Übersicht zu unse-
ren Auftritten:
• So. 11.01.2026 - Narrenmesse in Vogt
• Fr. 16.01.2026 - Jubiläumsabend der NZ Vogt
• So. 18.01.2026 - Umzug in Alttann
• So. 25.01.2026 - Umzug in Ratzenried
• Sa. 31.01.2026 - Umzug in Waldburg
• Fr. 06.02.2026 - Hausball bei NZ Bockstall
• Sa. 07.02.2026 - Umzug in Haidgau
• Sa. 07.02.2026 - Trommlerball in Vogt
• Fr. 13.02.2026 - Dorffasnet in Vogt
• Sa. 14.02.2026 - Umzug in Kisslegg
• So. 15.02.2026 - Umzug in Bergatreute
• Di. 17.02.2026 - Kehraus in Vogt
Die nächste Probe findet am Fr. 09.01.2026 in unserem Pro-
beraum statt.

Verein bringt Mountainbikes und Perspektiven nach  
Ruanda
Ein Meilenstein für den Verein SHIFT UP FOR RWANDA e.V.: 
Im November und Dezember reisten acht Mitglieder nach 
Ruanda um Mountainbikes zu übergeben, junge Sportlerin-
nen und Sportler zu unterstützen und selbst am renommier-
ten Rwandan-Epic teilzunehmen. Das Etappenrennen war 
Auslöser der ersten Reise und ist bis heute eng mit der Ver-
einsarbeit verbunden.
Das achtköpfige Team setzte sich aus erfahrenen Ruanda-Rei-
senden und Neulingen zusammen. Jeder hatte seine Aufga-
be: Melina Mäckle dokumentierte die Reise und betreute die 
Social-Media-Kanäle. Jochen Stecher reparierte gespendete 
Carbonrahmen und gab vor Ort einen Technik-Workshop um 
Know-how weiterzugeben. Weitere Mitglieder gingen beim 
Rennen an den Start, halfen das gespendete Material vor Ort 
zu warten und organisierten im Vorfeld umfangreiche Trikot- 

und Helmspenden. Während Florian Magdalenc und Hannes 
Eberspächer schon öfters mit in Ruanda waren, ging es für 
Niklas Gathof und Daniel Gotschalk das erst mal ins Land der 
Tausend Hügel.
Sportlich stand das Rwandan Epic klar im Fokus – vor allem 
für die Athleten der Twin Lakes Cycling Academy (TLCA). Die 
TLCA vereint Bildung sowie Sport und gibt benachteiligten 
Kindern oder Jugendlichen Hilfe. Dieses Thema wird haupt-
sächlich von den Oberschwaben unterstützt. Drei Duos und 
ein Solofahrer der Akademie nahmen teil. In der Woche vor 
dem Rennen trainierte, schraubte und arbeitete das Shift 
Up-Team intensiv mit den sieben jungen Fahrerinnen und 
Fahrern. Besonders sichtbar wurde dabei die Entwicklung 
einzelner Sportler wie Banzi und Fiacre, die sich in drei Jah-
ren der Zusammenarbeit deutlich gesteigert haben und neben 
dem Sport  vor dem Abschluss der Highschool stehen oder 
in einer Berufsausbildung stecken. Bei anderen Talenten wie 
Janvier, Espoir, Aphrodice oder dem jungen Jackson ist dage-
gen noch einiges zu tun. Englisch, Bildung und Perspektiven 
sind hier noch fördern. Auch technisch gibt es weiterhin Her-
ausforderungen: Materialmangel, Improvisation und fehlende 
Wartungsroutinen gehören noch immer zum Alltag.
Der Höhepunkt der Reise fand zum Ende der ersten Woche 
statt: Erstmals konnten sieben Mountainbikes an Kinder über-
geben werden. Bisher hatten nur ältere TLCA-Sportler eigene 
Fahrräder. Die Übergabe fand am Pumptrack und dem „Field 
of Dreams“ in Bugesera statt – einem Ort, an dem Sport und 
Bildung zusammenkommen. Die Begeisterung der Kinder war 
groß, ebenso die Überraschung über ihre guten Englischkennt-
nisse. Schnell wurde deutlich, wie wichtig ein stabiles familiäres 
Umfeld und der Zugang zu Bildung für ihre Entwicklung sind. 
Für den Verein steht fest: Hier liegt ein zentraler Ansatzpunkt für 
nachhaltige Förderung. Der Dank geht bei den Kinder-Moun-
tainbikes auch an die Firme VPACE aus Horgenzell und den 
Ravensburger Inhaber Sören Zieher. Er unterstützt Shift Up seit 
Beginn und auch ein Großteil der Kinderräder kommt von ihm.
Sportlich sorgte das Rennen dann für emotionale Momente. 
Lokalmatador Banzi gewann überraschend den Prolog – auf 
einem neuen Bike, welches ihm der Verein zuvor übergeben 
hatte. Seine Entwicklung in den vergangenen drei Jahren ist 
beeindruckend: Neben sportlichen Fortschritten spricht er in-
zwischen solides Englisch und arbeitet gezielt auf eine Aus-
bildung zum Fahrradmechaniker hin. Ein Beispiel dafür, wie 
Sport Perspektiven eröffnen kann. Im Rennen selbst zeigte 
das erfahrene Duo um Daniel Gathof und dessen Partner Bart 
Classens aus den Niederlanden dann ihre Klasse. Nach einem 
Rückstand drehten sie das Rennen, gewannen die Königsetap-
pe nach Musanze und sicherten sich auch den Sieg rund um 
die nach der Akademie benannten Twin Lakes. Somit wehte 
auch die Shift Up Fahne von ganz oben vom Podest. Banzi und 
dessen Partner Louis belegten einen starken vierten Platz in der 
Gesamtwertung – Banzi als klar stärkster einheimischer Fahrer.

Auch die übrigen Teams von SUFR und TLCA erreichten zu-
frieden und unfallfrei das Ziel: Die Neulinge beeindruckt vom 
Erlebnis, die Routiniers zufrieden mit ihrer Leistung. Ruanda 
zeigte sich einmal mehr als Gastgeber, der Menschen unter-
schiedlichster Herkunft verbindet. Zum Abschluss der Reise 
traf sich das Team nochmals mit den Kindern der TLCA zu 
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einem MTB-Techniktraining. Schnell waren Fortschritte zu 
erkennen – und die Vorfreude auf ein Wiedersehen groß. Mit 
dem Gefühl, sportlich wie menschlich etwas bewegt zu haben, 
trat man schließlich die Heimreise an.
Mehr Information zur Arbeit von SHIFT UP FOR RWANDA e.V. 
unter https://shift-up.org 

Sing mit uns!
Wir suchen Sängerinnen und Sänger mit und ohne Vor-
kenntnisse.
Hast du Lust, uns bei einem Konzert im April 2026 zu un-
terstützen?
Das Motto: Alt trifft Neu!
Wir laden Dich ein!
Lerne uns unverbindlich kennen. Wir proben jeden Dienstag
Um 20:00Uhr im Flammenhof in Vogt.
Ein idealer Einstieg wäre die erste Probe im Neuen Jahr am 
Dienstag den 13.Januar 2026
Kontakt: Edgar Mendler 07529/3817

Schwester Teresa Zukic
kommt nach Vogt
Die Power- Nonne Schwester Teresa Zukic ist zu Gast beim 
„FrauenKaffeeKränzle“ am 24. Januar ab 13. 30 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus in Vogt.
Schwester Teresa schreibt Bücher, hält Vorträge, hat einen 
Podcast. Ihre Mision: Menschen Zuversicht geben. Mit Humor, 

Leidenschaft und spirituellen 
Impulsen begeistert die Or-
densschwester bundesweit 
ihr Publikum. Ihr Lebensmut 
und ihre Fröhlichkeit ist an-
steckend. Vielen ist sie schon 
bekannt und die, welche sie 
noch nicht kennen bzw. wie-
dersehen möchten haben 
jetzt die Gelegenheit dazu. 
Denn wir Vogter Landfrauen 
haben sie eingeladen und sie 
nimmt den weiten Weg zu uns 
in Kauf und hält den Vortrag: 
Lebe. Lache. Liebe...und 
sag den Sorgen gute Nacht. 
Ein Vortrag über den Umgang 

mit kleinen und großen Sorgen und die Rolle des positiven 
Denkens. Alle interessierten Frauen sind dazu herzlich ein-
geladen! Freuen wir uns auf einen ganz besonderen Nach-
mittag. Eintritt mit Kaffee und Kuchen 15€.

Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützer*in-
nen ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 
Möge 2026 von Zusammenhalt, Freude am Sport und vielen 
positiven Momenten geprägt sein. 
Mit dem neuen Jahr blicken wir auch sportlich nach vorne: 
Auf unsere Schützinnen und Schützen warten spannende 
Herausforderungen, neue Wettkämpfe in verschiedentlichen 
Disziplinen und intensive Trainingseinheiten. Geselligkeit, 
Freundschaft, und Kameradschaft werden dabei wie immer 
im Mittelpunkt stehen.
Ein zentraler Bestandteil eines jeden Jahres ist und bleibt auch 
die kontinuierliche Vereinsarbeit. Oft punktuell, nebenbei, aber 
über das Jahr hinweg tragend. Vereinsarbeit bedeutet Verant-
wortung, Abstimmung, Verlässlichkeit – und genau das zeigt 
sich in allen großen und kleinen Dingen, egal ob geputzt wer-
den muss, neue Zielscheiben aufgebaut oder der Rasen ge-
mäht werden muss: Solche Arbeit ist selten laut, wird gerne 
übersehen oder als selbstverständlich hingenommen - aber sie 
hält alles zusammen. Dass sie im Alltag oft „mitläuft“, macht sie 
nicht weniger wertvoll. Vielen Dank im Voraus an alle, die ihren 
Beitrag leisten und dafür Sorge tragen, dass unser Verein LEBT.
Wir freuen uns auf ein Jahr voller sportlicher Erfolge, gemein-
samer Aktivitäten und lebendigem Vereinsleben und danken 
allen, die unsere Schützengilde mit Engagement, Herzblut und 
Begeisterung unterstützen.
Gut Schuss und alles Gute für das neue Jahr! 
Die Vorstandschaft der Schützengilde Hubertus Vogt e. V.

Jahresabschluss der Ringerjugend
Cheftrainer Herby Hirschbühler führte mit seinen Ringerkin-
dern und Jugendlichen das letzte Training des Jahres wie 
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gewohnt als Abschlussfeier durch. Unterstützt durch Joe und 
Ralf Veser wurde neben Eisstockschießen und Pizza essen 
auch ein Kino geboten. Die „Großen” durften sich dann noch 
sportlich austoben und hatten ihren Spaß bei der „Übernach-
tungsparty”.  Alles in allem wieder ein tolles Event zum Jah-
resende und ein großes DANKESCHÖN an unsere engagier-
ten Jugendtrainer.

Jahresabschlussfeier der Ringerabteilung
Traditionen soll man beibehalten… und daher werden die Rin-
ger ihren Jahresabschluss gebührend feiern. Zu dieser Feier 
haben wir einen Gourmetkoch eingeladen, der uns mit seinen 
Spezialitäten verwöhnen wird. Auch wird uns über den Abend 
hinweg die „Unplugged Ringer-Band” musikalisch unterhalten.
Gefeiert wird im Vogter Schützenhaus am Samstag, den 
24.01.26, ab 19.00 Uhr.
Zu diesem Event laden wir alle Ringer, Ringerfrauen, Mitglieder, 
Freunde und Gönner der Abteilung recht herzlich ein.

Wir sagen DANKE
Besonders bedanken möchte sich die Ringerabteilung für den 
unermüdlichen und großartigen Einsatz, über das gesamte 
Jahr 2025 hinweg, bei seinen Jugendtrainern, allen voran Her-
bert Hirschbühler, Ralf Veser, Manuel Röhm und Joe Veser. Sie 
leisten vorbildliches, ehrenamtliches Engagement, was alles 
andere als selbstverständlich ist.
Auch möchten wir unserem Franco (Pizzeria) und seinem Team 
DANKE sagen, wenn wir nach sehr spätem Trainingsende 
noch freundlich empfangen werden. Auch das ist heutzutage 
außergewöhnlich.

Silvesterlauf in Kißlegg
Am letzten Tag des Jahres war der SC Vogt beim Silvesterlauf 
in Kißlegg mit stattlichen 15 Läufern am Start.

Den Start machte Pia Sonntag, in ihrer Altersklasse 2016/2017 
musste Sie eine Runde im Park über ca. 800 m laufen. Ihre 
Zielzeit lag bei 4:07,16. Toll gemacht, Pia!
In der Altersklasse 2014/2015 gingen Samuel Ikas, Bas-
tian und Hannes Hartmann an den Start. Sie mussten ca.  
1400 m laufen.
Die Jungs haben sich folgende Zeiten erlaufen – Prima!
• Samuel Ikas: 6:01,45
• Hannes Hartmann: 6:20,31
• Basti Hartmann: 6:26,11
 
Um 12:00 Uhr startete der Hauptlauf über 7,7 km (7 Runden) 
durch den Schloßpark in Kißlegg. Bei strahlendem Sonnen-
schein starteten 11 motivierte SC-Läufer zu ihrem letzten Lauf 
in 2025. Insgesamt waren 350 Läufer im Hauptlauf am Start.
Als erster im Ziel war Georg Scharpf mit einer Zielzeit von 
25:06,00 und konnte damit ein überragenden 8. Platz der Ge-
samtwertung bei den Männern erlaufen. In seiner Altersklasse 
M35 bedeutete dies den 2. Platz.
Die weiteren Zielzeiten sehen wie folgt aus:
• Matthias Marth: 26:01,04 M35 4. Platz
• Holger Marth: 29:41,04 M35 14. Platz
• Edi Wucher: 30:25,94 M55 2. Platz
• Manuel Nonnenmacher: 31:53,30 M35 22. Platz
• Herbert Hartmann: 34:05,58 M45 11. Platz
• Werner Carli: 34:27,10 M55 9. Platz
• Helena Jung: 34:56,14 W45 5. Platz
• Alida Clauberg: 35:47,15 W40 9. Platz
• Dieter Sonntag: 38:31,59 M60 8. Platz
• Veronika Ikas: 41:31,44 W30 13. Platz
Im Anschluss ließen wir das Jahr gemeinsam bei der Sie-
gerehrung ausklingen.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Läufe im Jahr 2026. 
Speziell der Crosslauf am 11.01.2026 in Vogt!

48. Oberschwäbische Crosslaufserie – zweiter Lauf in Vogt 
am 11. Januar 2026
(rbe) Am zweiten Adventssonntag, 7. Dezember 2025 wurde 
in Blitzenreute die 48. Auflage der Oberschwäbischen Cross-
laufserie eröffnet. Und nach einer Pause über Weihnachten 
und den Jahreswechsel geht diese Traditionsveranstaltung 
am Sonntag, 11. Januar 2026 in Vogt in die zweite Runde. Die 
Laufstrecke befindet sich seit dem Jahre 2020 nicht mehr im 
Wald, sondern auf freiem Feld mit Start und Ziel auf dem Wie-
sengrundstück gegenüber dem für Teilnehmer und Besucher 
zur Verfügung stehenden Firmenparkplatz von StepG (Scha-
chenstraße / Moos).  Für die Kleinsten (U8 – U12; Kinderlauf 
1) gibt es dort eine ca. 500 Meter lange Wendepunktstrecke. 
Alle anderen Teilnehmer laufen auf einer ca. 1.200 Meter lan-
gen Rundstrecke, wobei für den Kinderlauf 2 (U14 – U16) 
eine Runde vorgesehen ist. Die Jugendlichen (U18 – U20) 
sowie die gemeinsam an den Start gehenden Teilnehmer am 
Jedermannscross haben den Parcours dreimal (ca. 3.600 
Meter) zu durchlaufen. Und für den Hauptlauf beträgt die Di-
stanz insges. ca. 7.200 Meter (6 Runden). Der gesamte Be-
reich ist von allen Seiten sehr gut einsehbar und damit auch 
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attraktiv gestaltet. Die Veranstaltung beginnt um 13:30 bzw. 
13:45 Uhr mit den beiden Kinderläufen. Um 14:00 Uhr star-
tet der Jugendlauf gemeinsam mit dem Jedermannscross. 
Der Start des Hauptlaufs ist pünktlich um 14:30 Uhr. Diese 
genannten Uhrzeiten haben für sämtliche Läufe der Crosslauf-
serie Gültigkeit.  Ab 12:00 Uhr besteht in der Sirgensteinhalle 
die Möglichkeit der Nachmeldung bis 30 Minuten vor dem 
jeweiligen Start. Gleichzeitig ist dies die letzte Gelegenheit 
für diejenigen, die in Blitzenreute nicht am Start waren, noch 
in die Serienwertung einzusteigen. Bleibt unter anderem ab-
zuwarten, ob der Vorjahressieger Matteo Geninazza vom To-
merdinger Leichtathletikverein, der verletzungsbedingt auf den 
Lauf in Blitzenreute verzichtet hatte, in Vogt in den laufenden 
Wettbewerb eingreifen wird. Um ca. 16:00 Uhr findet in der 
Sirgensteinhalle die Siegerehrung statt. Dort befinden sich 
auch die Duschen und Umkleideräume. Für das leibliche Wohl 
von Läufern und Gästen wird in der Halle durch das Helfer-
team des SC Vogt bestens gesorgt. Zur Vereinfachung des 
organisatorischen Ablaufs wird empfohlen, von der Online – 
Anmeldung Gebrauch zu machen.  Die weiteren Läufe finden 
am Sonntag, 25. Januar in Birkenhard sowie am Sonntag, 
01. Februar (Abschlussveranstaltung; mit zusätzlicher Sie-
gerehrung der Serienwertung) in Bad Waldsee – Reute statt.
Sämtliche Organisationshinweise und weitere Informationen 
sowie Online – Anmeldeformular gibt es im Internet unter www.
crosslaufserie-oberschwaben.de

Jetzt mit Yoga und Klang das neue Jahr gut beginnen
11 gute Gründe, um YOGA zu praktizieren:
 1.  Yoga bietet für Jeden geeignete Übungen. 
 2.  Yoga ist eine geeignete Methode zur Verbesserung der 

Stresskompetenz.
 3.  Yoga entwickelt Harmonie in Körper, Geist und Seele - 

bringt sie in EIN-KLANG
 4. Yoga bewirkt einen natürlichen Entwicklungsprozess in 

Richtung heiterer Gelassenheit, Kreativität und Mitgefühl 
und Weisheit.

 5.  Yogatechniken können Sie überall einsetzen und die po-
sitive Wirkung spüren.

 6.  Yoga verbindet das Wissen, das durch Jahrtausende er-
probt und angewandt wurde, mit den Bedürfnissen der 
modernen Welt. 

 7.  Yoga wird erfolgreich zur Vorbeugung, Linderung und 
Unterstützung des Heilprozesses bei vielen Krankheiten 
eingesetzt.

 8.  Wissenschaftliche Begleitprogramme weisen die positiven 
Wirkungen der Yoga-Übungen nach.

 9. Yoga schärft die Wahrnehmung und Achtsamkeit, verbes-
sert Konzentration und Gedächtnis.

10. Yoga macht Spaß!
11. Yogapraktizierende sehen einfach jünger aus.
Für folgende Kurse können Sie sich anmelden. Es sind noch 
Plätze frei.
Montag 18:00 - 19:30 
Yoga 8 x 90 Minuten, Beginn 12.1.
Montag 19:45 - 21:00
Yoga 8 x 75 Minuten, Beginn 12.1.
Dienstag 18:00 - 19:30 
Yoga 8 x 90 Minuten, Beginn 13.1.
Dienstag 19:45 - 21:00
Yoga 8 x 75 Minuten, Beginn 13.1.
Mittwoch 18:00 - 19:30 
Yoga 8 x 90 Minuten, Beginn 14.1.
Mittwoch 19:45 - 21:15
Yoga 8 x 75 Minuten, Beginn 14.1.

Die Zentrale Prüfstelle der Krankenkassen hat diese Kurse 
zertifiziert, sie werden im Rahmen der Prävention bis zu 80% 
bezuschusst. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 6 bis 8 begrenzt und die folgenden 
Yogakurse umfassen jeweils 8 Termine. 
Innerhalb eines Kurs-Zyklus kann eine nicht wahrgenommene 
Yogastunde in einem anderen Yogakurs nachgeholt werden
Leitung: Dagmar Auerbach unterrichtet Yoga voller Freude 
und Begeisterung in der Tradition von Swami Sivananda und 
der ganzheitlichen Lehre der Bihar School of Yoga. Zugleich ist 
sie als zertifizierte Peter Hess®-Klangmassagepraktikerin tätig.
Klangmassage 
Die feinen Vibrationen der klingenden Klangschalen breiten 
sich ganzheitlich aus, wirken harmonisierend bis tief in jede 
Zelle und vorsorgen uns mit frischer Energie, Wohlbefinden 
und Leichtigkeit. Lassen Sie sich verwöhnen und gleichzeitig 
stärken. Zur Termin Vereinbarung rufen Sie bitte an..
Anmeldung: yoganetzwerk@me.com, Fragen: 0170 6658462
Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, 88267 Vogt 
Wir wünschen allen ein friedvolles und glückliches Neues Jahr!

Krebsberatungsstelle Oberschwaben/  
Allgäu: Entspannungsverfahren für Krebs­
erkrankte und deren Angehörige
Die Diagnose Krebs und die damit verbundene körperlichen 
und seelischen Belastungen verbreiten in unserem Körper 
einen erheblichen Spannungszustand.
Unsere Referentin Frau Simone Barensteiner (Intensich-Fach-
krankenschwester Schmerzlinderungstrainerin, Yoga-Lehrerin) 
möchte mit Ihnen Methoden wie Atemtechnicken, progressive 
Muskelrelaxation nach Jacobsen, geführte Entspannungsrei-
sen sowie Strategien zum gesünderen Schlaf aufzeigen, um 
Ihr allgemeines Wohlbefinden zu verbessern.
Beginn ist am 12. Januar 2026 von 9 - 10:30 Uhr sowie am 
19. + 26. Januar
Der 3-teilige Kurs findet in der Oberschwabenklinik, St. Eli-
sabethen-Klinikum Ravensburg statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg 
vormittags unter der Telefonnummer 0751/872593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklink.de

[boku] bodnegg kulturell e.v. Foaie Verde  
­ Virtuose Klänge vom Balkan Sa., 17. Janu­
ar 2026 um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts­
haus Bodnegg 
Langanhaltenden frenetischen Applaus mit Standing Ova-
tions gibt es bei jedem Konzert der fünf Vollblutmusiker aus 
vier verschiedenen europäischen Ländern. Sie begeistern mit 
Musik voller Energie und Lebensfreude vom Balkan und der 
Länder Südosteuropas. Dabei schlagen sie Brücken von Altem 
zu Neuem, von traditioneller Musik hin zu neuen virtuosen Ei-
genkompositionen. Dabei trifft „Speed-Folk“ auf Melancholie, 
gerade und krumme Rhythmen wechseln sich mit leisen un-
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ter die Haut gehenden, weichen Klängen. Elemente aus Jazz 
und Klassik werden gekonnt in archaische Folkmusik verwo-
ben. Foaie Verde spielt im In- und Ausland, und das immer 
mit höchst lebendiger und atemberaubender Virtuosität auf 
Akkordeon, Violine, Gitarre und Kontrabass. Die hinreißende 
Sängerin, die in 14 verschiedenen Sprachen singt, zieht durch 
ihre unnachahmliche Bühnenpräsenz das Publikum in ihren 
Bann und trägt auch die leisen, melancholischen Klänge di-
rekt in die Herzen der ZuhörerInnen. Musiker: Katalin Horvath/ 
Gesang Jordan Djevic / Akkordeon, Felix Borel/ Geige, Frank 
Wekenmann/ Gitarre, Veit Hübner/ Kontrabass.
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB).
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VERANSTALTUNGEN

 

IMMOBILIENMARKT

Allrounder zur Verstärkung  
für Produktion und 
Materialwirtschaft (m/w/d) 

Die Firma BS-Glas GmbH in Amtzell sucht ab sofort einen 
zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) mit Tätigkeiten in den 

Bereichen der Produktion, Materialwirtschaft und Haustechnik – 
kurzum einen Allrounder.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an 
d.roessler@bs-glas.de 

BS-Glas GmbH  | Hugo-Schrott-Str. 8 | 88279 Amtzell
Tel.: 07520 2024120 | Fax: 07520 2024129 | E-Mail: info@bs-glas.de

Suche 0,5 ha Streuobstwiese zum Kauf.
  015209097202

STELLENANGEBOTE


